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Anwesend:  

Wolfgang Narjes Herbert Hirschmann 

Otto Schätzel Oliver Stiess 

Jürgen Fritz 

Hans Bischof 

Michael Choquet 

Ulf Geppert 

Rudolph Müller 

Dr. Fritz Schumann 

Dr. Dieter Weber 

TOP Sachstandsbericht Bingen 

 Der Sachstandsbericht des Binger Weinsenates vom Vorabend ist 
insgesamt sehr ernüchternd aufgenommen worden. Die geringen 
Anmeldungen der Weinbruderschaften veranlassten den Binger Weinsenat 
zur Überlegung, die Veranstaltung, insgesamt abzusagen 
(Anmeldungen zum 16.03.2012 insgesamt 150 Personen zum Gala-
Abend). 

 Nach längerer Diskussion wurde beschlossen, einen weiteren Brief an alle 
Weinbruderschaften zu senden. Weiterhin werden die nicht  gemeldeten 
Bruderschaften persönlich vom Vertrauensrat angesprochen 
 (siehe beiliegende Liste). 

 Es wurden alle Anwesenden gebeten in ihren eigenen Weinbruderschaften 
weitere Teilnehmer zu akquirieren. 

 Der Vertrauensrat beschließt einstimmig, den Binger Weinsenat mit der 
 Durchführung der GDW-Tagung zu beauftragen. 

TOP Kostenübernahme der eigenen Veranstaltung 
Der Vertrauensrat beschließt einstimmig, die Kosten der Delegierten 
 Versammlung, bis zu einer Höhe von 1500.- Euro zu übernehmen.  

TOP Verpflegungskosten bei Vertrauensrats-Sitzungen. 

 Aus aktuellen Anlass wurde nochmals über die Modalitäten bei Sitzungen 
des Vertrauensrates gesprochen. Es wurde einstimmig beschlossen, dass 
die Verpflegungskosten während der Tagung aus der GDW-Kasse 
beglichen werden (ist für 2012 im Zuschuss enthalten).Verpflegungskosten 
außerhalb der Sitzungen (z.B. Abends) werden von jedem VR-Mitglied 
selbst getragen. 

TOP Kassenprüfer 

 Als Kassenprüfer sollen bei der Delegiertenversammlung  

 Herr Helmut Orth von der WB Mosel-Saar-Ruwer e.V. und  

 Herr Ewald Briesch von dem Weinkonvent Zur Rose e.V. Bremen 

 zur Wahl vorgeschlagen werden. 



Protokoll Vorstands- und Vertrauensrats-Sitzung Bingen 
16. - 18.03.2012 

 

 2/3 Stand 24.3.2012 
 

Desweiteren soll ein Ersatzkassenprüfer bestellt bzw. gewählt werden. 

 Antrag Entlastung Vorstand könnte z.B. von Hr. Krötz kommen. 

TOP Budgetplanung: 

 Aufgrund der erst im Spätjahr 2011 eingezogen Mitgliedsbeiträgen kann 
Kurzfristig noch keine seriöse Budgetplanung durchgeführt werden, da für 
Anschaffungen, wie Flyer, Banner/Flaggen, Kugelschreiber, Internetauftritt, 
Finanzierung Delegiertenversammlung, etc. noch keine Angebote 
vorliegen. 

TOP Mitgliedsbeiträge: 

Die Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2012 sollen nicht verändert werden und 
werden kurz nach dem GDW-Treffen in Bingen eingezogen. 

Wenn es aus dem Plenum zu Diskussionen kommt, die die Höhe der 
Mitgliedsbeiträge in Frage stellen wird VR Otto Schätzel eine 
Stellungnahme abgeben, aus der auch hervorgeht, dass die VR jahrelang 
ihre Kosten selbst bezahlt haben und VRs zum Aufbau der Infrastruktur 
der GDW, wie z.B. Hans Bischof etwa 11 T€ ,Jürgen Fritz etwa 5 T€ und 
die restlichen VRs ebenfalls in Summe ca. 5 T€ aus eigener Tasche 
aufgewendet haben. 

TOP To does: 

Jürgen Fritz und Herbert Hirschmann werden die inhaltlichen 
Darstellungen technisch für die Delegiertenversammlung aufarbeiten. 

(Einsatz eines " Zeitmanagers" -------> n .n. (Vorschlag: Prof .Dr. Axel 
Poweleit)  

Vorschlag eines Protokollführers -----> Herbert Hirschmann und/oder 
Randolf Kauer 

Wolfgang Narjes wird die Tagesordnung und inhaltliche Darstellung 
(Botschaften, Diskussionspunkte, etc.) der Delegiertenversammlung 
ausarbeiten und mit Otto Schätzel abstimmen. 

Alle VRs sollen ebenfalls Stichpunkte zur inhaltlichen Darstellung 
(Botschaften, Diskussionspunkte, etc.) sammeln und an OS und WN 
schicken. 

Otto Schätzel wird den Nachmittag der Delegiertenversammlung 
moderieren. 

Dieter Weber wird am Nachmittag der Delegiertenversammlung die GDW 
in einem Kurzstatement vorstellen. 

Dieter Weber wird seine schriftliche Ausarbeitung über die GDW in einem 
Flyer darstellen. Daneben wird er sich um Druck der Flyer, sowie 
Angebote für die Roll-Ups / Banner / Flaggen und Kugelschreiber einholen, 
die Kosten mit dem komm. Schatzmeister abstimmen und die Dinge zur 
Ausführung in Auftrag geben. 

Die einzelnen VR werden wie besprochen, die in der VR-Klausur 
festgelegten Weinbruderschaften, die sich noch nicht angemeldet haben, 
kontaktieren und zur Teilnahme erinnern.  
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Termin zur Erledigung der Ansprache und Anmeldung der 
Weinbruderschaften: 31. März 2012 

Termin: VR Sitzung am Donnerstag 7. Juni 2012, 12.00 Uhr. 

gez. 

Herbert Hirschmann 


